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Neues aus Garching

Die „Garchinger Gespräche“ zu Gast in der
Stadtbücherei Garching

„500 Jahre Reinheitsgebot
– Verbraucherschutz oder

Handelshemnis?“ 
Vortrag mit Prof. Thomas Becker 
Gerade im Jubiläumsjahr des Reinheitsgebots
wird seine Berechtigung viel diskutiert und immer
wieder in Frage gestellt. Doch 500 Jahre Rein-
heitsgebot für bayerisches Bier bedeutet auch
500 Jahre Methodenentwicklung, ein auf höchs-
ten Niveau gleichbleibend gutes Produkt zu pro-
duzieren. In diesem Vortrag geht es um die Hin-
tergründe des Reinheitsgebotes, die Rohstoffe
zur Bierherstellung und den Herstellungsprozess
selbst. Über die Jahrhunderte haben sich die
Präferenzen  der Konsumenten geändert und
werden sich auch in Zukunft weiter ändern. Was
das für die Brauindustrie, das Reinheitsgebot
und vor allem für die Brauwissenschaft bedeutet
wird am Ende des Vortrags diskutiert.
Prof. Becker  ist Inhaber des Lehrstuhls für Brau-
und Getränketechnologie an der Technischen
Universität München. Nach dem Studium der
Technologie und Biotechnologie der Lebensmit-
tel an der TUM war er für einige Jahre in der
Industrie tätig. Er promovierte am Lehrstuhl für
Allgemeine Chemie und Biochemie der TUM
(1995) und habilitierte am Lehrstuhl für Fluidme-
chanik und Prozessautomation der TUM (2002). 
Über den Lehrstuhl für Prozessanalytik und
Getreidetechnologie der Universität Hohenheim
führte sein Weg zurück an die TUM (2009). 
Donnerstag, den 27. Oktober 2016 um 19.30 Uhr
Bitte reservieren Sie kostenlose Eintrittskarten an
der Infotheke Stadtbücherei Garching Bürger-
platz 11 Tel. 089 / 320 89 211

Wolfgang Bachschneider

Volkstrauertag am
13.11.2016

Auch in diesem Jahr wollen wir den Volkstrauer-
tag als Tag des Gedenkens an die Opfer des Krie-
ges und der Gewaltherrschaft, aber auch als
Mahnung für den Frieden gemeinsam begehen.

Im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste der
beiden Kirchengemeinden St. Severin und Lau-
date, treffen sich um ca. 11.15 Uhr die beteiligten
Vereine sowie die teilnehmende Bevölkerung am
Kriegerdenkmal, wo die Gedenkfeier stattfindet.
Die Garchinger Vereine werden ebenso wie das
Blasorchester die Gedenkfeier umrahmen.

Stadt Garching

Heimatverein Garching

Erste „Garchinger Nacht
der Tracht“ am 5.11.2016

Der Heimatverein Garching und der Gasthof Neu-
wirt veranstalten am 5. November ein neues Fest,
die erste „Garchinger Nacht der Tracht“!  Um 19
Uhr geht’s los im Neuwirtsaal. Für zünftige Party-
Stimmung sorgt die Oktoberfestkapelle Unter-
brunner Haderlumpen. 
Als Höhepunkt des Abends wird Garchings
schönstes Trachtenmädel gewählt. Das Publikum
entscheidet mit seinem Applaus und es winken
tolle Preise der Sponsoren. 
Karten für die Garchinger Nacht der Tracht gibt
es ab sofort für neun Euro beim Neuwirt in Gar-
ching. Heinrich Popp, Schriftführer

Garchinger Bauernbühne e.V.

„Die Perle Anna“ 
von Marc Camoletti

interpretiert auf Bayrisch
Haben Sie auch eine Perle zu Hause? Oder
jemanden, dem Sie absolut vertrauen können? In
unserer Geschichte ist es das Hausmadl Anna.
Sie arbeitet fur ein ganz normales Ehepaar. Sie
hält die Wohnung sauber, kocht und putzt. Aber
nicht nur das, sie hält auch das ganze Leben der
Bewohner in Ordnung. Und das ist gar nicht so
leicht, wenn sowohl der Hausherr wie auch die
Frau des Hauses sich im zweiten Frühling befin-
den.
Dies ist nun bereits die siebte Regiearbeit von
Christian Steinfelder für die Garchinger Bauern-
buühne. „Die Perle Anna ist eines meiner Lieb-
lingsstücke. Mit diesem Lustspiel erfülle ich mir
also selber einen kleinen Wunsch“, sagt er voller
Begeisterung. Die Garchinger Bauernbühne freut

Vorne: Heike Pötsch, Birgit Schulz, Ernst Grassy;
hinten: Christian Steinfelder, Thomas Reiner, Julia
Hinterholzer

sich sehr mit dem, wie Steinfelder stolz sagt
„geradezu perfekt gewählten Ensemble“ eine
Mischung aus Spaß, Wortwitz und viel Überra-
schung servieren zu dürfen.
Karten gibt es ab sofort persönlich, telefonisch
und auch online beim Kulturreferat der Stadt Gar-
ching.
Das Stück: Die Perle Anna von Marc Camoletti
interpretiert auf Bayrisch
Regie: Christian Steinfelder
Darsteller: Anna Birgit Schulz, Bernhard Ernst
Grassy, Sophie Heike Pötsch, Robert Thomas
Reiner, Kathie Julia Hinterholzer
Spielort: Römerhoftheater in Garching
Verpflegung durch die Garchinger Bauernbühne
Termine: Fr., 11.11.; Sa., 12.11.; Fr., 18.11.; Sa.,
19.11.; Fr., 25.11.; Sa., 26.11.; 
Beginn jeweils 20 Uhr, Einlass jeweils 19 Uhr
www.garchinger-bauernbuehne.de
facebook.com/garchinger-bauernbuehne

Birgit Schulz

Feiertagsregelung in der
Abfallentsorgung Novem-

ber 2016 – Allerheiligen
Aufgrund des Feiertages am Dienstag, den 
1. November 2016 kommt es bei den Leerungen
der Abfalltonnen zu folgenden Verschiebungen:
Allerheiligen ist am Dienstag, den 01.11.2016
Die Leerungen vom Montag, den 31.10.2016
bleiben unverändert.
Die übliche Leerung 
vom erfolgt erst am
Dienstag 01.11.16 Mittwoch 02.11.16
Mittwoch 02.11.16 Donnerstag 03.11.16
Donnerstag 03.11.16 Freitag 04.11.16
Freitag 04.11.16 Samstag 05.11.16
Die Stadtverwaltung Garching bittet ihre Bürge-
rinnen und Bürger, die Änderungen zur Kenntnis
zu nehmen und die Hausverwaltungen, die Ände-
rungen an ihre Hausmeister weiterzugeben.

Stadt Garching

Seniorentreff und Paritätischer Wohlfahrts-
verband, Landesverband Bayern

Gesprächsgruppe für 
pflegende Angehörige 

in Garching
Angesprochen sind alle Personen in Garching,
die einen Angehörigen pflegen/versorgen und
sich einen Austausch mit Menschen in der glei-
chen Situation wünschen. Auch auf die speziellen
Aspekte der einzelnen Erkrankungen wird einge-
gangen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Leitung: Ute Sonnleitner, Fachstelle für pflegende
Angehörige Landkreis München
Ort: Seniorentreff Garching, Mühlgasse 20,
85748 Garching
Kommende Termine im 2. Halbjahr 2016: 27.10.
und 24.11.2016; Uhrzeit: 15.00 – 16.30 Uhr
Sie können jederzeit in die Gruppe mit einsteigen.
Um Anmeldung im Büro des Seniorentreffs wird
gebeten unter 089 / 326 260 05.

Stadt Garching
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Neues aus Garching

Garchinger U-Bahnhof hat
sich „rausgeputzt“

Gewinnspiel zum 10. Geburtstag
Machen Sie mit und gewinnen Sie eines von fünf
XXL-Partnertickets!
Das 10jährige Jubiläum bietet Anlass auch die
Bahnsteige am Garchinger U-Bahnhof dem Zeit-
geschehen anzupassen und im wahrsten Sinne
des Wortes „rauszuputzen“. An den Bahnsteigen
und hinter den Gleisen wurden im Auftrag der
Stadt Garching, in der Nacht vom 16. auf den 17.
Oktober von der MVG die alten Garching Logos
mit dem Atomei „A” durch die aktuellen Logos

Vision Bürgerpark wird
Realität

(MF) – Ein Radlader rückte in Garching auf der
Wiese am Hüterweg an und zog nahe des Geo-
thermie-Walls eine breite Spur durch die Wiese.
Nein, das ist kein Grund zur Besorgnis, sondern
ein Grund zur Freude: Der lang ersehnte Bürger-
park soll dort entstehen. „Uns war wichtig, heuer
noch ein konkretes Zeichen zu setzen, um zu zei-
gen, dass eine Vision umgesetzt wird“, erkärte
Bürgermeister Dietmar Gruchmann. 
9,3 Hektar Wiesenfläche werden bearbeitet. Ent-
stehen sollen nun ein Hauptweg und ein Neben-
weg bis zm Wiesäckerbach. Im nächsten Jahr
sind Pflanzungen geplant und wenn alles gut läuft
und genug Geld zur Verfügung steht, könnte es
vielleicht auch etwas mit einem Festplatz wer-
den. Bürgermeister Dietmar Gruchmann betonte
aber auch, dass beim Projekt Bürgerpark jeder
Ideen einbringen kann und Anregungen herzlich
willkommen sind.       

Beiratswahl Seniorentreff
Garching

Rund 50 Garchinger Seniorinnen und Senioren
haben am Donnerstag, 6. Oktober 2016 einen
neuen Beirat für den Seniorentreff aus ihrer Mitte
gewählt. Die Beiräte unterstützen die Einrichtung
bei der Programmplanung, sowie bei der Organi-
sation und Gestaltung von Veranstaltungen.

Stadt Garching

Der neue Beirat v.l.n.r.: Brigitte Janski, Ingrid
Dreyer, Ingeborg Scholbeck, Christa Schmidt,
Peter Pöschl, Katarina Herman, Brigitte Geith,
Gertraud Käser

„Universitätsstadt Garching” ersetzt und die Plat-
ten hinter den Gleisen gereinigt. 
Kommen Sie am Samstag um 17.15 Uhr zum
Maibaumplatz und fahren Sie gemeinsam mit uns
zur U-Bahn-Party! Nutzen Sie vor Ort gleich die
Gelegenheit und zählen Sie.
Die Gewinnspielfrage lautet: Wie viele Garching-
Logos wurden im Untergeschoss am U-Bahnhof
Garching an beiden Bahnsteigen insgesamt aus-
getauscht?
Senden Sie Ihre Antwort bitte bis spätestens 24.
Oktober 2016 per E-Mail an stadt@garching.de.
Kennwort: „Logo“. Vergessen Sie bitte Ihren voll-
ständigen Namen und Ihre Anschrift nicht. Unter
allen richtigen Einsendungen werden fünf XXL-
Partnertickets verlost.
Die Teilnahmebedingungen: Mit der Teilnahme an
dem Gewinnspiel akzeptiert der Teilnehmer die
Teilnahmebedingungen. Teilnahmeberechtigt

sind ausschließlich volljährige natürliche Perso-
nen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht
möglich. Die personenbezogenen Daten werden
ausschließlich zur Gewinnermittlung verwendet.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Vor zehn Jahren war es soweit!  Der U-Bahnhof
Garching-Hochbrück hat zwei Geschwister
bekommen und die Garchinger konnten sich
über gleich zwei neue U-Bahnhöfe freuen. Seit
dem 14. Oktober 2006 sind das Stadt- sowie das
Forschungszentrum direkt mit der U6 erreichbar.
Ein weiterer Meilenstein der Stadtgeschichte, der
nicht nur das Stadtbild nachhaltig veränderte
sondern bis heute eine Besonderheit in Deutsch-
land darstellt. Eine Kleinstadt mit einer eigenen
U-Bahn und dazu gleich drei U-Bahnhöfen. Das
allein wäre Grund zum Staunen. Doch diese U-
Bahn übertrifft alle Erwartungen. Sie schreibt eine
unglaubliche Erfolgsgeschichte. Stadt Garching
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Neues aus Eching und Neufahrn
Oskar-Maria-Graf-Gymnasium Neufahrn

P-Seminar Latein auf den
Spuren der alten Römer

Fünf erlebnisreiche Tage verbrachten Schülerin-
nen und Schüler der Q12 des Oskar-Maria-Graf-
Gymnasiums Neufahrn Anfang Oktober in Rom.
Im Rahmen ihres P-Seminars im Fach Latein hat-
ten sie nicht nur Fahrt, Unterkunft und Programm
selbst organisiert, sondern auch in Kleingruppen
Führungen für den Aufenthalt in der italienischen
Hauptstadt vorbereitet. 
Ein Rundgang auf dem Forum Romanum und
eine Besichtigung des imposanten Kolosseums
durften dabei für die Lateiner natürlich nicht feh-
len. Im Vatikan bestaunten die Neufahrner Sixtini-
sche Kapelle und Petersdom und erklommen die
Stufen hinauf bis zur Kuppel der Basilika für einen
atemberaubenden Blick über Rom. Ein Ausflug
zur Via Appia mit einem Abstieg in die dortigen
Katakomben stand ebenso auf dem Programm
wie Spaziergänge durch die verschiedenen
Stadtviertel der „Ewigen Stadt“ mit ihren
malerischen Gassen und unzähligen Sehens-
würdigkeiten. Dabei landete sicherlich auch
die eine oder andere Münze im Trevi-Brun-
nen. 

Mit vielen Eindrücken und Erlebnissen
machen sich die OMGler nun zurück in
Deutschland an die Nachbereitung der Studi-
enfahrt: Sie entwerfen kreative Unterrichts-
materialien mit Bezug zur Stadt Rom, die in
verschiedenen Jahrgangsstufen im Lateinun-
terricht einsetzbar sind.        Christoph Eiber

VHS Neufahrn

Mit dem Bürgermeister
von Dorf zu Dorf geradelt
Bei einer Rundfahrt der Neufahrner Volks-
hochschule hat Rathauschef Franz Heilmeier
per Rad rund zwanzig Bürgerinnen und Bür-
ger persönlich durch die Gemeinde geführt.
Die Tour über 25 Kilometer von einem Ortsteil
zum nächsten wurde von dem Allgemeinen
Deutschen Fahrradclub (ADFC) zusammen-
gestellt und begleitet. Start war bei der vhs-
Geschäftsstelle in Neufahrn.
Bei jedem Halt gab es Informationen aus ers-
ter Hand: hier einen Abstecher in die Ortsge-
schichte, dort ein wenig Heimatkunde und
überall Antworten auf aktuelle Fragen.
Besonders groß war das Interesse an dem
Ausbau der Neufahrner Spange für den Zug-
verkehr. Durch eine neue Kurve soll Ostbay-
ern besser an den Flughafen angebunden
werden. Die Radlerinnen und Radler staun-

ten über die Fortschritte der Bauarbeiten. „Für
manche waren die Dimensionen dieses Projekts
überraschend“, stellte Franz Heilmeier fest und
gab reichlich Auskunft über das regional bedeut-
same Vorhaben.
Auch bei anderen Stationen und bei der Einkehr
in Giggenhausen hatte die Gruppe Gelegenheit,
mit dem Bürgermeister über die Gemeinde zu
reden. „Ich bin zeitweise einfach neben ihm gera-
delt und habe verschiedene Themen vorge-
bracht“, erzählte ein Teilnehmer, „das war nicht
so formell wie die Sprechstunde im Rathaus!“

Zugleich konnte man per Rad einen guten Ein-
druck von der Landschaft gewinnen. „Den Über-
gang von der Schotterebene in Neufahrn und
Mintraching zum tertiären Hügelland haben wir
deutlich gespürt, als es auf einmal bergauf ging“,
berichtete Franz Heilmeier. Für ihn ist das Rad
das perfekte Verkehrsmittel, um vorwärtszukom-
men, ohne den Blick für die Umgebung zu verlie-
ren.
ADFC-Tourenleiter Dirks-Birker Hasse hielt die
vhs-Veranstaltung ebenfalls für gelungen. Eine
Wiederholung im kommenden Jahr sei bereits
geplant und dann insbesondere auch für Bürge-
rinnen und Bürger interessant, die erst kürzlich
zugezogen sind und ihre Gemeinde  besser ken-
nenlernen möchten. Anja Rahimpour

HSG Isar-Mitte 
TSV Neufahrn und SC Freising

Handballkrimi in der 
wB-Jugend

In der weiblichen B-Jugend der Bezirksüber-
greifenden Bezirksoberliga trafen am Sams-
tag, den 15.10.2016 in der Halle des TSV
Neufahrn die beiden bisher ungeschlagenen
Teams der HSG Isar-Mitte und TV Altötting
aufeinander. Und tatsächlich hielt das Spiel,
was man sich von ihm versprach: ein
packender Handballkrimi auf hohem Niveau!
Von Anfang an ging es hin und her – dann
allerdings konnte sich der TV Altötting ab ca.
der Hälfte der ersten Halbzeit mit 2, teilweise
3 Toren absetzen. Die HSG hatte etwas Pech
beim Torwurf und traf das eine oder andere
Mal nur die Latte oder Pfosten. So kam es,
dass es zur Halbzeit 8:10 für den TV Altötting
hieß. Den besseren Start in die zweite Halb-
zeit erwischte dann der TV Altötting, der auf
einmal mit 13:9 in Führung gehen konnte und
das Spiel schien zu Gunsten des Gastvereins
gelaufen zu sein! Doch plötzlich kippte das
Spiel in die andere Richtung: Die Abwehr der
HSG stand immer besser oder der TV Altöt-
ting fand seinen Meister in der Torhüterin
Hanna Knecht. Im Gegenzug traf die HSG
aus fast jeder Position, sodass es nach
knapp 13 Min. der zweiten Halbzeit 15:14 für
die HSG stand! Die heimischen Zuschauer
waren schier aus dem Häuschen, als dann
der Vorsprung sogar kontinuierlich ausge-
baut werden konnte auf zum Schluss 23:18!
Ein irres Spiel mit einem Spielausgang, mit
dem wohl keiner in der Halle mehr gerechnet
hätte – aber das ist Handball vom Feinsten!
Damit bleibt die HSG weiterhin ungeschla-
gen in der Liga!
Die HSG Isar Mitte ist eine Handballjugend-
spielgemeinschaft der Vereine TSV Neufahrn
und SC Freising. Neue Spielerinnen sind
immer gern gesehen – vor allem der Jahr-
gänge 2000-2002, um auch in Zukunft eine
schlagkräftige Truppe auf das Spielfeld schi-
cken zu können. Weitere Informationen auf
der Homepage: http://hsg-isar-mitte.de, da
natürlich auch alle anderen Jugendmann-
schaften immer wieder Nachwuchs gebrau-
chen können.                       Lars Kehlenbeck

So. 23.10. von 10 –17 Uhr

So., 13.11. ab 11 Uhr St. Martin Ganserl- und Enten-Essen

Karotten 2 kg 1,50 €
Endivien 1 St. 0,80 €
Zuckerhut 1 St. 0,50 €
Kohlrabi 3 St. 1,00 €
Sellerie 1 St. 1,00 €
Lauch 2 kg 4,00 €
Zwiebel 2,5 kg 3,00 €

Lagerkartoffel
festkochend 12,5 kg 6,50 €
mehlig 12,5 kg 6,50 €

Rote Beete 2,5 kg 3,00 €

Stadlküch ab 11.00 – 15.00 Uhr
Rahmschwammerl mit Semmeknedl -vegetarisch- 7,00 €

Kürbissuppn vom Muskat/Nizza, mit Sauerrahm und Kernöl 2,50 €

Leberspatzlsuppn Rindssuppn mit Leberspatzleinlage 3,00 €

Schweinsbratn mit Kadoffisalot o. Sauerkraut und Kadoffiknedl 9,30 €

Jumbo-Schnitzl voda Saulendn mit Kadoffisalot u. Blattsalot 9,80 €

Kinder-Schnitzl voda Saulendn m. Pommfritz o. Kadoffisalot u. Blalsalot 6,00 €

Kalbsbratn in Rahmsoß mit Spätzle und Apfeblaukraut 14,00 €

1/4 Ente Brustteil grilldt mit Kadoffiknedl, Apfeblaukraut und Soß 9,00 €

1/4 Ente Haxnteil grilldt mit Kadoffiknedl, Apfeblaukraut und Soß 10,00 €

Apfestrudl mit Vanillsoß 4,50 €

Dampfnudl mit Vanillsoß 4,50 €

Süßer Stand im Stadl an der Kaffee-Bar
Apfekücherl 3 Stück 2,00 €

Apfekuchen v. Blech 2,20 €

Kirdanudln 2,00 €

Riesige Auswahl 
an Äpfel und Birnen

Bayerische Heimatäpfel vom Bodensee:
Elstar, Boskop, Jonagold, Rubinette, Braeburn,
Gala, Jonagored, Samanta (für Allergiker geeignet) 2,5 kg  4,00 €

Wir pressen Ihre mitgebrachten Äpfel

Lagergemüse vom Hausler-Hof

Bayer. Schmankerl,
Ente, Kalb, Sau

Fassbier, Kaffee, Kuchen,
Kirdanudln


